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An den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: 
 
Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein 
Dr. Aloys Altmann 
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
Kiel, 10. März 2008 
 
 
 
Vorlage des MWV i. S. „Messehalle Husum“ 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
die anliegende Finanzausschussvorlage des Ministeriums für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Verkehr übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

gez. 

Dr. Arne Wulff 
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 Minister 

Vorsitzender 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herr Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
über 
 
den Finanzminister  
des Landes Schleswig-Holstein 
24105 Kiel 
 
 
 
 

 
 
Kiel, 29. Februar 2008 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
Bezug nehmend auf die Ausschusssitzung vom 21. Februar 2008 möchte ich Sie über den 
aktuellen Stand des geplanten Ausbaus des Messestandortes Husum zum Kongress- und 
Veranstaltungszentrum informieren. 
 
Nach zwischenzeitlichen Planungen bezifferte die Stadt Husum das Investitionsvolumen 
auf ca. 19,5 Mio € und damit erheblich höher als bisher. 
 
Am 14. Februar dieses Jahres habe ich Herrn Bürgermeister Maaß aufgefordert, nach 
Einsparmöglichkeiten zu suchen und dabei in Aussicht gestellt, das Projekt mit höchstens 
12 Mio € aus dem Zukunftsprogramm Wirtschaft zu fördern. Bei einer avisierten 
Förderquote von 80 % würde sich das Gesamtvolumen des Projektes somit auf 15. Mio € 
belaufen. 
 
Derzeit ist die Stadt Husum bemüht, durch Überarbeiten des Entwurfs diese nötigen 
Kosteneinsparungen zu erbringen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dietrich Austermann 


